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Ein Stuhl im Kaspar-Hauser-Saal kostet 970,- Euro 

OLA lehnte als einzige Fraktion Luxus-Variante ab 

„Geld wäre in Möblierung der Schulen besser angelegt“ 

 

Jeder Konferenzstuhl im neu möblierten Kaspar-Hauser-Saal, in dem die Ausschusssitzungen des 

Ansbacher Stadtrats stattfinden, kostete 970,- Euro. Die Offene Linke Ansbach (OLA) lehnte als 

einzige Fraktion diese Luxus-Variante ab und beantragte in den Haushaltsberatungen im 

November 2016 eine kostensparendere Lösung – ohne Erfolg. 

„In unseren Augen wäre ein Teil der für die Sitzgelegenheiten der Stadträte ausgegebenen Gelder 

weitaus besser in der Möblierung der Ansbacher Schulen angelegt. Beispielsweise haben wir in 

den jüngsten Haushaltsberatungen 15.000 Euro für Tische und Stühle an der Karolinenschule 

beantragt. Eine Mehrheit wollte dieser Investition, die nur einen Bruchteil der Kosten der neuen 

Stadtrats-Möbel im Kaspar-Hauser-Saal ausmacht, leider nicht näher treten“, erinnert die OLA. 

  

gez. Boris-André Meyer, Fraktionsvorsitzender 
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